
Landeshauptstadt Magdeburg 
Stellungnahme der Verwaltung Stadtamt Stellungnahme-Nr. Datum 

öffentlich FB 41 S0090/12 21.03.2012 
zum/zur 
 
F0039/12 – FDP Fraktion 
 
Bezeichnung 
 
Mitwirkung im Verbund der Online-Bibliothek des Landes Sachsen-Anhalt 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 27.03.2012 
 
 
1. Welche Kosten entstehen für die Landeshauptstadt Magdeburg, wenn sie sich an der 

Online-Bibliothek beteiligt (bitte nach Jahresscheiben und Folgekosten aufschlüsseln)? 
 

2. In welchem Umfang und wie lange fördert das Land die Mitwirkung an dem Projekt? 
 

3. Welche Gründe sehen Sie dafür, dass dem Vernehmen nach die drei kreisfreien Städte des 
LSA nicht an dem Projekt teilnehmen (können)? 

 
 
Zu 1. Welche Kosten: 
 
Eine Teilnahme der Stadtbibliothek Magdeburg würde über den derzeit einzigen Anbieter 
„DiViBib“ (Tochter der Einkaufszentrale für Bibliotheken, Reutlingen) erfolgen müssen. 
Ein Vertragsbaustein dort ist eine wenigstens 3-jährige Bindung/Verpflichtung. Dies widerspricht 
unserem (einjährigen) Haushaltsrecht. Hinzu kommt die derzeitige Sperre (vorläufige 
Haushaltsführung). 
Eine weitere Bedingung wäre der Einkauf von wenigstens 5% des Buchetats dort 
(in 2012: 190.000 EUR, davon 5% = 9.500 EUR) 
• für e-books bzw. e-medien pro Jahr/Etat    9.500 EUR 
• Pflege durch unsere Softwarefirma (jährlich)      372 EUR plus MwSt. 
• Betriebskosten an DiViBib (monatlich 300,- EUR):  4.284 EUR inkl. Mwst 

(ohne KID/Kosten) 
 
Außerdem einmalig: 
• Implementierung der Schnittstelle DiViBib   3.600 EUR plus Mwst. 
• Schnittstelle zu Bibliotheca/OCLC (einmalig)   1.241 EUR plus Mwst. 
• Schulung der Mitarbeiter im Bereich Onleihe (einmalig)     800 EUR plus Mwst. 
 
Nach Auslaufen des Vertrages (3 Jahre) fallen die Lizenzen zurück! 
 
Pro Jahr sind also mindestens 15.000 EUR einzusetzen. Bei einem Lizenzpreis von ca. 14 bis 
18 EUR pro e-book sind mit der kalkulierten Mindestsumme von 9.500 EUR für den Etat ca. 600 
e-books pro Jahr zu kaufen. Für einen sinnvollen Start und Bestandsaufbau wäre ca. das 10-
fache (ca. 6.000 e-books) notwendig – entspräche etwa einem Drittel einer kleinen Zweigstelle 
(gleich 95.000 EUR). Hinzu kommt, dass die e-books im Verbundrahmen nicht nur 
magdeburgweit, sondern landesweit entleihbar wären. 
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Zu 2. Umfang der Förderung durch das Land: 
 
Das Land hat in 2011 die Onleihe mit ca. 75.000 EUR insgesamt für 14 Bibliotheken unterstützt 
(pro Einrichtung ca. 5.500 EUR). Bei weiteren Teilnehmern wie Magdeburg, Dessau und Halle 
wäre die Summe pro Einrichtung entsprechend noch geringer ausgefallen. 
Für 2012 und 2013 ist die Förderung noch offen! Hier konnte sich das Land noch nicht 
festlegen. 
 
Zu 3. Gründe für die Nichtteilnahme: 
 
Vom derzeitig jährlichen Buchetat der Stadtbibliothek Magdeburg i. H. v. ca. 190.000 EUR für 
Bücher, Fortsetzungen, Zeitschriften, CDs, Noten, DVDs etc. können keine weiteren größeren 
Summen für eine „Onleihe“ abgezweigt werden. Dieses verhält sich  in Dessau und Halle - bei 
zum Teil noch deutlich geringeren Buchetats - ebenso. 
 
 
 
 
 
Dr. Koch 
 
 




